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Die Wimo AG, Rothrist, bietet Anziehendes für Spital und Heim

Schweiz – echt zum Anfassen
«Nicht überall, wo Schweiz drauf steht, ist auch Schweiz drin.» So ungefähr lassen sich viele Produkte 
beschreiben, deren Hersteller auf «Swiss made» pochen. Ein prüfender Blick hinter die Kulissen  
lohnt sich alleweil. Am besten gehen Kunden gleich vor Ort und schauen selber, ob das gilt, was 
 ver sprochen wird.

«Einfacher ist es natürlich nicht geworden», stellt 
Patrick Moosmann fest, der mit seiner Frau 
Ingrid den Familienbetrieb Wimo AG führt, «der 
Frankenkurs» bleibt ein Problem. Billiganbieter 
aus dem Ausland gibt es etliche. Daher wird bei 
den Spitälern und Heimen, wo ebenfalls ein Kos­
tendruck herrscht, verglichen und überprüft, ob 
und wie gespart werden kann. Unsere Antwort 
heisst deshalb Qualität und noch mehr Effizienz 
in der Herstellung. Gefreut hat uns, dass nach 
der Eröffnung unseres Neubaus im August 2014 
die Nachfrage nach Schweizer Fertigung weiter 
gestiegen ist.» 

Produktion auf neusten Stand

Bei der Wimo AG wird der Grossteil in der 
Schweiz gefertigt. Der Neubau präsentiert sich 
in doppelter Grösse gegenüber dem früheren 
Gebäude und bietet Arbeitsplätze für 40 Mitar­
beitende. Die Fabrikation findet in grosszügigen, 
hellen Räumen statt. Es bestehen kurze Wege 
und effiziente Abläufe. Dazu gehören auch digi­
tale Prozesse wie Modell­ und Schnittlagenbild­
erstellung mit modernster CAD­Software und 
vollautomatischem hochpräzisem Zuschnitt. Das 
ermöglicht die Abdeckung der individuellen 

 Kundenwünsche und die nicht unterscheidbaren 
Nachlieferungen auch noch nach Jahren. All das 
ist das Fundament für echtes «Swiss made». Und 
genau das können Kunden selber in Rothrist 
anschauen, nachdem sie sich beispielsweise im 
Ausstellungsraum die grosse Vielfalt und Krea­
tivität an Berufskleidern haben zeigen lassen. 

Neue Arbeitsplätze geschaffen 

Qualität wird geschätzt. Die Wimo AG konnte 
daher alleine im aktuellen Jahr drei neue Arbeits­
plätze schaffen. «Das ist sehr wichtig für das 

Hell und freundlich präsentieren sich die Fabrikationsräume der Wimo AG, Rothrist. Hier entsteht echte «Swiss made» zum Anfassen.
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Erhalten des textilen Fachwissens und des 
Fertigungs­Know­hows in der Schweiz», freut 
sich Ingrid Moosmann. «Das gibt uns allen  
eine tüchtige Portion Motivation», fügt Patrick 
Moosmann hinzu. «Es ist schön, dass unsere 
Kunden den Weg schätzen, den wir eingeschla­
gen haben. So konzentrieren wir uns weiter ganz 
auf Bekleidung fürs Gesundheitswesen. In jedem 
von uns gefertigten Kleidungsstück stecken 
handwerkliches Geschick, viel Fachwissen und 
kreative Passion. Wir achten auf hochwertiges 
Material, perfekten Schnitt und optimale Funk­
tionalität. Unsere Berufskleider sollen angenehm 
zu tragen und bezüglich ihrer Pflege nachhaltig 
sein. Viel Wert legen wir auf eine sorgfältige und 
umfassende Beratung. In einem persönlichen 
Gespräch gehen wir auf die spezifischen Anfor­
derungen in Bezug auf Gewebe, Schnitt und 
Aufbereitungsprozesse ein. Unsere Gesamt­
beratung berücksichtigt zudem die individuellen 
Bedürfnisse im Rahmen von Logistik und Folge­
kosten.»

werden selbstverständlich auf die Corporate 
Identity eines Spitals oder Heims abgestimmt. 
Solche Aufgaben löst die Kreativabteilung von 
Wimo mit Bravour.

Die Palette von Berufsmode mit hohem 
 Tragkomfort und weiteren Produkten von Wimo 
präsentiert sich wie folgt – alles praktisch voll­
ständig «Swiss made»:

Bekleidung für Pflege, Hauswirtschaft 
und Gastronomie:
Kasacks, Polo­ und T­Shirts, Hosen, Arztbeklei­
dung, Überhänger, Bistro­ und Latzschürzen, 
Wärmejacken, Blusen und Kochbekleidung 

Bekleidung für Patienten: 
Patientenhemden für Erwachsene und Kinder, 
Bademäntel aus Frotté­, Waffel­ und Mischge­
webe, Frottéwäsche 

Bekleidung und OP-Materialien: 
Blusen, Hosen, Schürzen, Mäntel, Wärmejacken 
und ­kragen 

Bettausstattungen: 
Duvet­ und Kissenbezüge, Fixleintücher, Inkon­
tinenz­Unterlagen, Matratzenschutzbezüge, 
Klimadecken, Fleece­Decken, Duvets und Kissen 
kochbar 

Text: Dr. Hans Balmer

Weitere Informationen

www.wimoag.ch oder an der IFAS in Zürich:   
Halle 5, Stand 120

Sicherheit auch nach der Lieferung

«Weil jeder einzelne Schritt von der Beratung über 
die Kreation und Herstellung in unseren Räumen 
stattfindet, können wir auch alles lückenlos kon­
trollieren», ergänzt Patrick  Moosmann, «das 
schafft Sicherheit für uns wie unsere Kunden in 
Spitälern und Heimen. Diese können bei uns auf 
gleiche Ansprechpartner über Jahre hinweg 
 zählen. Sie wissen, dass wir bereit sind, Spezial­
grössen und Spezialartikel herzustellen und für 
unbeschränkte Nachlieferungszeiten gerade 
stehen. Schliesslich sind wir auch ein neutrale 
Ansprechpartner in Sachen Leasing und 
Wäscheaufbereitung.»

Individuell und perfekt geschnitten

Kundenwünschen sind fast keine Grenzen 
gesetzt. Individualität ist denn auch das Marken­
zeichen von Wimo. Farbe, Muster und Schnitt 
finden zu einer kreativen Harmonie. Kollektionen 

Kreativ und persönlich, qualitativ hochstehend und variantenreich: Spezifische Anforderungen sind bei den 
Berufskleidern von Wimo ebenso inbegriffen wie handwerkliches Geschick und ausgeprochener Tragkomfort.

Swiss made – ein Video zeigt wie

Brandneu ist das Firmen­Video von Wimo. 
Hier erhalten Interessierte aus Spitälern 
und Heimen einen spannenden Einblick in 
die einzige praktisch 100 %ige Schweizer 
Produktion. Der Film gibt einen Einblick 
in die modernen Produktionsräume in 
Rothrist – mit dem QR Code sind Sie direkt 
verbunden.


